
  Seite 1 

 

Protokoll der ordentlichen Versammlung der  
Reformierten Kirchgemeinde Meiringen 
 
 

Ordentliche Versammlung, Sonntag, 27.11.2016 um 11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Vorsitz: Maurer Fränzi, Präsidentin Kirchgemeinderat 
Protokoll: Winterberger Dres, Sekretär 
Publikation: Anzeiger Oberhasli vom 21.10.2016 

Die Kirchgemeinderatspräsidentin Fränzi Maurer begrüsst alle Anwesenden.  

Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert und kann somit rechtsgültig eröffnet 
werden. 

Die Stimmberechtigten werden ermittelt und die Gäste sitzen getrennt. Fränzi Maurer macht 
die Besucher auf die Vorschrift aufmerksam, dass sich nicht stimmberechtigte Personen 
strafbar machen, wenn sie an Abstimmungen teilnehmen.  

Nicht stimmberechtigt sind eine Mitarbeiterin der KG Meriringen und die zwei Studenten aus 
Bossey am Genfersee. Die übrigen Anwesenden sind alle stimmberechtigt.  

Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt:  

Samuel Widmer, Steinsägestrasse 2 , Meiringen 

Anwesend: 31 stimmberechtigte Personen, 2 Gäste, 1 Mitarbeiterin ohne Stimmrecht 

Die Präsidentin verliest die Traktandenliste und gibt Gelegenheit, die Reihenfolge der Trak-
tanden zu ändern. 

Traktanden gemäss Publikation im Amtsanzeiger: 

1. Wahlen Kirchgemeinderat 

1a: Wahl, Ressort Präsidiales  
1b: Wahl, KUW Kirchlicher Unterricht  

2. Wiederwahl Revisoren 

3. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2017 

4. Orientierung über den Finanzplan 2017 – 2021 

5. Kredit Renovation Wohnung 1. Stock, Kirchgemeindehaus Fr. 95’000.- 

6. Nachkredit Mauer hinter Pfarrhaus, Fr. 75’000.- 

7. Datenschutzreglement 

8. Verschiedenes 

9. Aus- und Rückblicke 

Aus der Versammlung werden keine Änderungsanträge gestellt. 

Beschluss: Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
 

Verhandlungen: 

1. Wahlen Kirchgemeinderat 
Referentin: Therese Meerstetter  

1 a) Wahl Ressort Präsidiales 
Seit dem 1. Januar 2016 arbeitet Fränzi als Präsidentin, vorher 3 Jahre als Ressortvorstehe-
rin Kirche und Musik. Nach vier Jahren im Kirchgemeinderat erfolgt nun die Wiederwahl für 
die zweite Amtszeit bis 31.12.2020. 
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Antrag 1a: Der Kirchgemeinderat beantrag der Versammlung die Wahl zur Präsidentin – 
Franziska Maurer, geb. 8.11.1970, Geissholzli 143, 3860 Schattenhalb 

1 b) Wahl, KUW Kirchlicher Unterricht 

Als Nachfolgerin für Esther Klee, welche acht Jahre das Ressort KUW geleitet hat, konnte 
Stéphanie von Bergen aus Hasliberg Goldern gewonnen werden. 

Antrag 1 b: Der Kirchgemeinderat beantragt der Versammlung die Wahl von Stéphanie von 
Bergen-Beeler, 6.02.1975, Blatti 333f, 6085 Hasliberg Goldern für Ressort KUW Kirchlicher 
Unterricht 

Beschluss 1a und 1b: Einstimmig und mit viel Applaus werden Fränzi Maurer als Präsiden-
tin wiedergewählt und Stéphanie von Bergen als neue Kirchgemeinderätinnen für die Amts-
zeit bis 31.12.2020 gewählt. 

Herzlichen Dank an die gewählten Kirchgemeinderätinnen. Therese Meerstetter wünscht 
allen eine gute Amtszeit und überreicht Christrosen. Die Präsidentin Fränzi Maurer bedankt 
sich bei der abtretenden Kirchgemeinderätin Esther Klee für den sehr guten Einsatz zugun-
sten der Kirchgemeinde Meiringen. 
 

2. Wiederwahl Revisoren 

Referentin: Fränzi Maurer, Präsidentin  

Die bisherigen Revisoren haben sich mit ihrer Fachkenntnis und den Ratschlägen für die Ar-
beit im Rechnungswesen sehr bewährt. Beide stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung. 

Antrag: Der Kirchgemeinderat schlägt Ihnen für eine Amtsdauer bis 31.12.2020 als Reviso-
ren Anna Moor Gadmen, und Kilian Leuthold Wangen an der Aare, vor. 

Beschluss: Die Versammlung wählt für die Revision der Rechnung einstimmig Anna Moor 
und Kilian Leuthold. 
 

3. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2017 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Das Budget weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 192‘193.- vor.  

Wegen dem Wechsel des Rechnungsmodells auf HRM2 soll per Ende 2017 möglichst viel 
abgeschrieben werden. Durch die Aufwertung der Liegenschaften für das HRM2 sind ver-
schiedene Finanzbereinigungen nötig. Der budgetierte Ertragsüberschuss 2017 von Fr. 
192‘193.- wird dem Verwaltungsvermögen abgeschrieben. Die Nettoinvestitionen betragen 
Fr. 83‘000.-. 

Der Steuerfuss beträgt unverändert 0.23 Einheiten der einfachen Steuer. 

Antrag 3: 
1. Vorliegender Voranschlag der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 

2017, aufgestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 25.10.2016, wird der 
Kirchgemeindeversammlung zur Annahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2017 wird auf 0,23 
(wie bisher) beantragt. 

Beschluss 3: Einstimmig werden angenommen: 

1. Vorliegender Voranschlag der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 
2017, aufgestellt in der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 25.10.2016, wird der 
Kirchgemeindeversammlung zur Annahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2017 wird auf 0,23 
(wie bisher) beantragt. 
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4. Orientierung über den Finanzplan 2017– 2021 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Der Finanzplan dient als Orientierungs- und Planungsinstrument und wird jedes Jahr überar-
beitet und angepasst.  

Grössere bauliche Massnahmen und grössere Ausgaben können zeitlich verschoben wer-
den. Die Auswirkung für die Kirchgemeinde wird sichtbar. Die Belastungen des Finanzplans 
sind für die Kirchgemeinde für die nächsten Jahre tragbar. 

Mit den Renovationen des Kirchendachs der Michaelskirche stehen grosse finanzielle Be-
dürfnisse an. Daher ist eine Steuersenkung zur Zeit kein Thema. 

Der Finanzplan ist Bestandteil des Protokolls. 

Über den Finanzplan muss nicht abgestimmt werden. Er dient der Orientierung. 

Die Präsidentin dankt Kurt Zumbrunn für seine Arbeit und die Ausführungen. 
 

5. Kredit Renovation Wohnung 1. Stock KGH Fr. 95’000.- 

Referent: Daniel Haldi, Ressort Liegenschaften Meiringen 

Für das Jahr 2016 waren verschiedene Unterhaltsarbeiten für die Wohnung im Kirchgemein-
dehaus 1. Stock geplant. Ersatz der alten Teppiche mit neuem Bodenbelag, Malerarbeiten. 

Nach dem Wegzug der langjährigen Mieterin wird die ganze Wohnung saniert werden. Die 
Fenster wurden beim Neubau des Kirchgemeindehauses 1997 ersetzt. Die Küche und das 
WC / Badezimmer sind im 2010 saniert worden.  

Nun werden die Decken brandschutzsaniert, neue Bodenbeläge in den Zimmern, Stube und 
Gang. Die Strominstallationen müssen erneuert werden. Teilweise sind die Schalter und 
Steckdosen sehr alt. Mit neuer Farbe wird die Wohnung nach Abschluss der Arbeiten fast 
wie neu aussehen. 

Antrag 5:  
Der Kirchgemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit von Fr. 95‘000.– für die Renova-
tion der Wohnung 1. Stock im Kirchgemeindehaus. 

Beschluss 5:  
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Verpflichtungskredit von Fr. 95‘000.– für die 
Renovation der Wohnung 1. Stock im Kirchgemeindehaus. 
 

6. Nachkredit Mauer hinter Pfarrhaus Fr. 34’000.- 

Referent: Daniel Haldi, Ressort Liegenschaften Meiringen 

Im Sommer 2015 sind Teile der Mauer einge-
stürzt. Für die Reparatur wurde an der Ver-
sammlung vom 29. November 2015 ein Kredit 
von Fr. 41‘000.- angenommen. 
Da das ganze Gelände um die Kirche mit dem 
Pfarrhaus unter Denkmal- und Heimatschutz 
steht, wurden vor Baubeginn diese Organe 
eingeladen. 
An baldigen Beginn der Reparatur war nicht zu 
denken. Die Forderung mit Fr. 110‘000.- das 
Teilstück mit einer neuen Bruchsteinmauer zu 
ersetzten und später links und rechts gleich zu sanieren, konnten wir aus finanziellen Grün-
den nicht erfüllen. Die bisherige Mauer ist nicht aus Bruchsteinen gebaut, sondern die Steine 
wurden mit einem Zementmörtel zusammen gehalten.  
Verschiedene Varianten wurden geprüft und viel Zeit verging, bis die Zustimmung der Denk-
malpflege zur jetzigen Bauweise erfolgte. 
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Da bereits Ende September war, wurde sofort mit der Reparatur begonnen. Es zeigte sich, 
dass die alten Mauerteile links und rechts der reparierten Mauer ebenfalls in schlechterem 
Zustand waren, als bisher bekannt war. Deshalb wurde beschlossen, den ganzen Mauerab-
schnitt zu ersetzen. Offerte gesamte Mauer Fr. 70‘500.-. 

Antrag 6:  
Der Kirchgemeinderat beantragt einen Nachkredit von Fr. 34‘000.– zum bestehenden Ver-
pflichtungskredit von 41‘000.- für die Sanierung der Mauer hinter dem Pfarrhaus. 

Beschluss 6:  
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Nachkredit von Fr. 34‘000.– zum bestehenden 
Verpflichtungskredit von 41‘000.- für die Sanierung der Mauer hinter dem Pfarrhaus. 

   
 
 

7. Datenschutzreglement 

Referentin: Fränzi Maurer, Präsidentin der KG Meiringen 

Gemäss dem Kontrollbericht des Regierungsstatthalters müssen wir ein Datenschutzregle-
ment erstellen um die Veröffentlichung der Versammlungsprotokolle im Internet zu legalisie-
ren. Der Kirchgemeinderat wird anschliessend eine Datenschutzverordnung erlassen in wel-
cher die Details geregelt werden. 

Antrag 7:  
Der Kirchgemeinderat beantragt dem Datenschutzreglement in der vorliegenden Form zuzu-
stimmen. 

Beschluss 7:  
Die Versammlung genehmigt einstimmig das Datenschutzreglement der Reformierten Kirch-
gemeinde Meiringen. 
 

8. Verschiedenes 

Eine Frau fragt an, ob es möglich wäre für kirchliche Anlässe gratis zu parkieren. Die Park-
zeit in der Kirchgasse ist kurz, wenn ein Anlass länger dauert.  

Fränzi Maurer dankt den Jubilaren für die langjährige Mitarbeit. 15 Jahre KUW, Bettina Blat-
ter, Eva Gees und Helen Gilgen. 10 Jahre Redaktion reformiert, Miriam Frigg. 
 

9. Aus- und Rückblicke 

Mitarbeiterausflug am 2. September nach 
Nieder- Rickenbach.  
Die Marienstatue stand früher in der Michaelskirche in 
Meiringen und wurde während der Reformation in Si-
cherheit gebracht.  
Die Führung durch die Wallfahrtskirche, die Weberei 
im angrenzenden Kloster mit dem Kräutergarten war 
sehr interessant. 

Das gute Mittessen im Pilgerhaus rundete den gemüt-
lichen Mitarbeiterausflug ab.  
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Retraite 18. Oktober 2016 
Angestellte und Kirchgemeinderat nahmen sich einen Tag Zeit und erarbeiteten im Kirchge-
meindehaus zum Thema - Einander kennenlernen und stärken Punkte welche für die Ziel-
findung wichtig sind. Als Grundlage diente unser Leitbild mit folgenden Stichwörtern: 
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Verabschiedung – Neuanfang 
Die Katechetin Alice Reber wurde im Gottesdienst am 30. Oktober nach 17 jähriger Tätigkeit 
in der Kirchgemeinde Meiringen verabschiedet. Ihre Nachfolger, Eva Gees als KUW Koordi-
natoren der Klassen 1-6 und René Borgognon als Diakon wurden in die neuen Arbeitsgebie-
te eingesetzt.  

 
 

Ausblicke 
Das traditionelle Adventskonzert mit offenem Singen findet am 4. Dezember um 17 Uhr in 
der Michaelskirche statt. Der Singkreis Meiringen hat wiederum mit Projektsängern ein reich-
haltiges Programm unter der Leitung von Gabriela Moser zusammengestellt. 

Im Dezember finden viele Gottesdienste und Anlässe statt. Alle Daten finden Sie aktuell un-
ter www.refkgm.ch, in Reformiert und im Kirchenanzeiger des Anzeigers Oberhasli. 

Fränzi Mauer bedankt sich bei allen, welche zum Gelingen der Versammlung beigetragen 
haben, wünscht allen eine schöne Adventszeit und schliesst die Versammlung um 11.50 Uhr. 

Das Protokoll wird ab Mittwoch, 7. Dezember während 30 Tagen im Sekretariat aufliegen. Öffnungs-
zeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr oder nach Anmeldung. 

Genehmigungsausschuss 
Kirchgemeinderatspräsidentin Vizepräsidentin Stimmenzähler 
 
 
 
 
 
 
Fränzi Maurer Therese Meerstetter Samuel Widmer 

Für das Protokoll 

Sekretär Kirchgemeinde 
 
 
 
 

 
Dres Winterberger 


